
Regelmäßige Komparation (Steigerung) der Adjektive

Stufe Positiv Komparativ Positiv Superlativ Stufe

Nom.Sg.m. Wortstamm Bildungselement lat. Form* dt.Form Nom.Sg.m. Bildungselement lat. Form** dt.Form

A
dj

ek
tiv

e

longus long- long-ior long-ius läng-er longus long-issimus der läng-ste
fortis fort- fort-ior fort-ius tapfer-er fortis issimus, a, um fort-issimus der tapfer-ste

prudens prudent- prudent-ior prudent-ius klüg-er prudens prudent-issimus der klüg-ste
asper asper- ior/ius asper-ior asper-ius rauh-er asper asper-rimus der rauhe-ste

pulcher pulch r- pulch r-ior pulch r-ius schön-er pulcher rimus, a, um pulcher-rimus der schön-ste
celer celer- celer-ior celer-ius schnell-er celer celer-rimus der schnell-ste
acer ac r- ac r-ior ac r-ius härt-er acer acer-rimus der härte-ste

*Deklination siehe unten ! **Dekl. nach a-/o-Deklination !

Deklination des Komparativ
Singular Plural

Genus m. f. n. m. f. n.

K
as

us

Nom. long-ior long-ius long-iores long-iora
Gen. long-ioris long-iorum
Dat. long-iori long-ioribus
Akk. long-iorem long-ius long-iores long-iora
Abl. long-iore long-ioribus

1. Komparativ und Superlativ im Vergleich
    a) Im Komparativ werden zwei Personen, Gegenstände oder Begriffe verglichen.
        Dabei wird das Verglichene in der Regel mit quam (als) angeschlossen)
    b) Im Superlativ werden mehrere Personen, Gegenstände oder Begriffe verglichen.
2. Komparativ und Superlativ außerhalb eines Vergleiches
    a) Der Komparativ dient bisweilen zur Verstärkung oder Abmilderung einer Eigenschaft:
        vir prudentior      ein ziemlich kluger Mann
        iudicium acrius   ein recht/allzu scharfes Urteil
    b) Der Superlativ dient häufig zum Ausdruck des sehr hohen Grades einer Eigenschaft (Elativ):
        naves celerrimae   sehr/überaus/äußerst schnelle Schiffe
        mons altissimus    ein sehr hoher/ himmelhoher Berg
    Beachte: moenia quam firmissima     möglichst starke Mauern !!!
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